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Der Rahmenlehrplan orientiert sich an beruflichen 
Handlungsfeldern.

Implantatgetragenen Zahnersatz herstellen

Totalprothesen herstellen

Partielle Prothesen herstellen

Festsitzenden Zahnersatz herstellen

Herstellen von therapeutischen Geräten

Analoge und digitale Arbeitsgrundlagen erstellen
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Neue Inhalte

Berufsprofilgebende Kompetenzen:

Zahnersatz auf Implantaten mit Schwerpunkt auf der Vorbereitung der 

Implantation (Implantationsplanung)

Therapeutische Geräte werden um nicht verschreibungspflichtige Geräte, 

wie Apnoeschienen, erweitert.
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Integrativ zu vermittelnde Kompetenzen:

Digitale Zahntechnik ist verpflichtend zu vermitteln!

Patienten und Kunden betreuen und adressatengerecht kommunizieren

Qualitätssichernde Maßnahmen durchführen

Maßnahmen zum Umweltschutz und zur Nachhaltigkeit ergreifen

Maßnahmen zum Arbeits- und Gesundheitsschutz umsetzen

Dokumentation der Arbeitsschritte

Fehleranalyse und Korrekturmöglichkeiten

... 
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Spiralcurricularer Aufbau des 

Kompetenzerwerbs:

 Keine rein fachsystematisch geprägten Lernfelder

 Erlernte Kompetenzen werden in den Lernfeldern 

unter Handlungsbezug aufgegriffen und dabei 

vertieft oder erweitert.
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Neue Begrifflichkeiten

„Arbeitsunterlagen“ ist ein Sammelbegriff und beinhaltet 

Modelle (analog oder digital), individuell gefertigte Löffel und 

Bissschablonen.

„Modellieren“ beschreibt analoge Fertigkeiten.

„Konstruieren“ beschreibt digitale Fertigkeiten.

7



VIELEN DANK


